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Die Rede Rudinis
Der italienische Mnist rpräsident Rudini hielt am

Montag im Scalatheater zu Mailand eine Programm
rede in welcher er zunächst ausführlich die von der Re
gierung im Budget gemachten Ersparungen darlegte und
erklärte die Regierung sei unter allen Umständen ent
schlossen keine neuen Schulden zu machen Er würde
seinen Posten verlassen wenn er sich außer Stande sähe
dies Programm einzuhalten 50 Millionen seien im Laufe
von zwei Jahren an militärischen Ausgaben erspart wor
den für weitere Ersvarungen welche die Wehrfähigkeit
des Landes mindern könnten würde die Regierung keine
Verantwortlichkeit übernehmen Bet den Handelsvertrags
Berhandlungen habe das Kabinet die Sorge gehabt der
italienischen Industrie nicht zu schaden und den Export
der landwirthschaftlichen Produkte möglichst zu begünstigen
Von diesen Grundsätzen ist der Handelsvertrag beherrscht
welchen wir mit Deutschland bereits glücklich abgeschlossen
haben und eben die Abmachungen welche nächstens mit
Oesterreich Ungarn getroffen werden Die Regierung werde
aus diesem Wege fortschreiten und einen eben solchen
Handelsvertrag mit der Schweiz abschließen die bisherigen
Verhandlungen darüber ließen ein gutes Ende erwarten
Der Ministerpräsident kündigte sodann an daß die Re
gierung mit Bezug auf ihre Kirchenpolitik weder an der
Verfassung noch an dem Garantiegesetze rühren lassen
werde Die Pilger der ganzen Welt werden immer unter
dem Schutze unserer Gesetze nach Rom kommen und ihre
Ehrenbezeugungen dem Papste darbringen können welchem
Italien ohne Furcht die größte Freiheit und gleichzeitig
souveraine Ehren verbürgen könne In Afrika werde eine
Politik der Sammlung geübt ohne Besitzungen aufzu
geben oder den italienischen Einfluß vermindern zu lassen
Auf die auswärtige Lage übergehend sagte Rudini Italien
müsse seinen ganzen Einfluß aufwenden um den Frieden
immer mehr zu befestigen und zu sichern Er hoffe
Gott werde nicht zulassen daß ein Krieg Europa
in Schrecken setzte Er halte den Frieden durch
die Klugheit und Mäßigung der Herrscher fest verbürgt
Die Bildung von Gruppen befreundeter und verbündeter
Mächte dürfe kein Mißtrauen einflößen sie diene nur da
zu das Gleichgewicht zum sichtbaren Ausdruck zu bringen
welches die allgemeine Sicherheit gewährleiste Eine lang
jährige Erfahrung zeige die Bünduisse unserer Zeiten als
reine Vertheidgungs Bündnisse und die friedlichen Zwecke
dieser Bündnisse seien auch erreicht Worten Durch die
Erneuerung des Dreibundes habe die Regierung einen Zu
stand zu befestigen geglaubt welcher einer Politik der
Sammlung günstig sei Italien wünsche vor Allem die
Haltung des Status grioim mittelländischen Meere Italien
sei in Europa ein Element des Friedens mit Deutschland
und Oesterreich hätte es eine Solidarität von Ansichten
und Interessen Msrechterhalten und verstärkt welche dauernd
Spurst hmterlasstu werde Rudini gedachte sodann dank
bar der herzlichen Aufnahme des Kronprinzen in Eng
land und fuhr fort Unsere guten Beziehungen mit Ruß
land haben erst jüngst der öffentlicher Meinung ein Ge
fühl der Friedenssicherheit gegeben Gegenüber Frank
reich arbeiten wir auf die Zerstreuung von Mißverständ
nissen und Argwohn hin welche aushören müssen Mit
den Garibaldi erwiesenen Ehren hat uns der Nachbarstaat
stive Wünsche mit einer Herzlichkeit ausgedrücki welche
Italien immer theuer sein wird Rudini schloß mit der
Aufforderung Italien möge sich selbst ur d seinem König
vertrauen welchen das ganze Volk mit Liebe und Ver

ehrung umgebe
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5 Zur Stadtverordnetenwahl Die gestern Abend
im Restaurant Mars la Tsur gepflogenen weiteren Ver
handlungen des Komitees zur Vorbereitung der Stadt
verordnetcnwahlen beschränkte sich auf die Besetzung der
Mandate für die 2 Abtheilung Zunächst sprach man sich
dahin aus daß das Komitee unbedingt daran festhallen
müsse nur Männer auf die Vorschlagsliste zu bringen
welche unabhängig sind und mit der Stadtverwaltung in kei
nerlei geschäftlicher Verbindung stehen damit dadurch der
Schein einer zukünftigen Parteilichkeit nicht so leicht auf
kommen könne Einstimmig war man dafür daß man
dem auch vielfach in der 2 Abtheilung wählenden hervor
ragenden Handwerkerstand eine Vertretung in dieser Ab
theilung einräumen müsse Von diesem Gesichtspunkte
aus erachtete man auch die Wahl eines Fleischermcisters
für wünschenswerth und wurden diesbezüglich die Herren
Brömme und G Kögel vorgeschlagen Nach wieder
holter Erörterung der Personenfrage wurde die nunmehrige
Kandidatenliste für die 2 Abtheilung wie folgt festgestellt
Baumeister Schulze Wiederwahl Rentier Demuth
Wiederwahl Zimmermeister Psaul Wiederwahl Neu
wahlen Pros Kohls chütter Kaufmann Brink
mann Brauereibesitzer Freyberg Fleischermeister
Brömme oder G Kögel Weinhändler Hün icke und
Rektor Diethlein Die Herren Fabrikant Lwowsky
und Ingenieur Pfeffer aus der 2 Abtheilung sind für
die 1 Abtheilung in Aussicht genommen Vorstehende
Kandidatenliste soll einer am Mittwoch stattfindenden
allgemeinen Wählerversammlung zur Annahme unterbrei
tet werden Die nächste gemeinsame Sitzung des Komitees
ist vorläufig auf kommenden Freitag anberaumt worden

Im städtischen Museum wird mit dem Mittwoch
Nachmittag dleAusstellung des Colossalgemäldes Philippine

Halle sches Tageblatt
Weiser von Liezenmaher abgeschlossen werden Der
Eintrittspreis ist für diesen letzten Ausstellungstag auf
30 Pfennige herabgesetzt worden

t Weihnacht Wie viele Anzeichen deuten darauf hin
daß es immer näher kommt das Fest der unendlichen
Gottesliebe deren leuchtenden Strahlen hindurchschimmern
durch das Chaos all der Strömungen die unsere Zeit
die das üu äu siöols ausmachen rein und ungetrübt leuchten
sie und erhellen uns den Weg durch das Labyrinth der
Jrrsale und wohl dem der noch achtet auf diese Sonnen
strahlen der Liede Wie erwärmen sie jahraus jahrein
Tausende und Abertausende verlassener Herzen und schaffen
ihnen Freude und Wohlbehagen lassen sie empfinden die
göttlichen Wohlthaten der Weihnacht Seit geraumer Zeit
schon regen sich Heuer wieder viele fleißige Hände um
jenen Armen eine Freude zu bereiten Der Frauen Verein
unserer Stadt hat sich vor Allem diese dankenswerthe Aus
gabe gestellt und die Mitglieder desselben verfertigen
Wäsche und andere Kleidungsstücke Doch sie allein vermögen
der Noth nicht zusteuern möchten sich darum recht recht
Viele finden die hineingreifen in ihre wohlgefüllte Börse
um das Werk der Wohlthätigkeit zu fördern um den
Armen eine bescheidene Freude zu bereiten Doch wie
viele Lebendigkeit wird da erzeugt wo kein Mangel ist
wie regt sich s da wenn Weihnacht herankommt wenn
die Geschenke gefertigt werden sollen für Groß und Klein
wie geschäftig werden da an den Winterabenden die Hände
gerührt um Alles zur rechten Zeit zu vollenden Jetzt hat
es noch Zeit und die Abende und Nächte brauchen noch nicht so
in Anspruch genommen werden Aber nicht lange wird es
dauern dann sitzt Alles um der Lampe hellen Schein während
der Samowar auf dem Tische brodelt Da wird genäht und
gestickt gehäkelt und gestrickt daß es eine Lust ist und
man staunen muß über die Geschicklichkeit der Fingerchen
und wie sie so unermüdlich darauf los arbeiten Da
wird ferner gemalt geschnitzt und geklebt und das traute
mollig durchwärmte Stübchen wird zu einer förmlichen
Weihnachtswerkstätte Wie unendlich mannigfaltig ist
heute die Auswahl der Geschenke die von geschickten
Mädchenhänden selbst gefertigt werden können und be
kommen doch gerade dadurch die Sache erhöhten Reiz
Schier unerschöpflich sind die Köpfchen im Erfinden neuer
Gegenstände lese man nur eine Frauenzeitung die immer
neue Anregung bietet Förmliche Fluthen von Briefen
regnen da in die Redaktionen hinein und wehe der armen
Redaktionstante die alles lesen und sichten vergleichen und
auswählen muß eine fürchterliche Arbeit woran natürlich
die liebenswürdigen Einsenderinnen die ja immer das
Beste nur auserwählt nicht denken können und im
Uebrigm hat ja auch der berühmte Papiertiger einen
großen Rachen Doch genug davon ein anderes Bi d
machen wir den Geschäftsleuten einen Besuch Schon
jetzt beginnen sie ihre Schaufenster herauszuputzen und
Weihnachtssachen auszustellen die Lager werden kompletirt
mit den neuesten Erzeugnissen auf allen Gebieten Und
wie lange wird es dauern dann prangt auch Knecht
Ruprecht in den Fenstern mit seinem brennenden Weih
nachtsbänmchen während um ihn herum all die Pracht
ausgebreitet werden wird die in wenig Wochen die Weih
nachtstische ziert Wir werden demnächst einige
Wanderung machen durch unsere Stadt und versuchen
unseren Lesern einen Ueberblick zu geben über den Weih

nachtsmarkt
Der Hallesche Bogelschntzverein hält am Don

nerstag den 12 d Mts Abends 8 Uhr in Kohls Re
staurant eine Generalversammlung ab Bezüglich der
Tagesordnung verweisen wir auf da Inserat in unserer
heutigen Nummer

T Die sozialdemokratische Versammlung am Mon
tag Abend war ziemlich schwach besucht Ein Herr Alb recht
trat in ca einstündiger Rede für die Parteileitung in
ihrem Verhalten gegenüber der Opposition auf dem Partei

tage zu Erfurt ein Die Vorwürfe betr mangelhafter
Agitation Geldverschwendung an Leute die es nicht ver
dienten sowie zu hohe Diätenzahlung an Abgeordnete wies
er entschieden zurück Herr Mittag setzte in ca In
ständiger Rede auseinander daß der Opposition häufig
Unrecht geschehen sei Da sich noch 9 Redner zum
Worte gemeldet hatten und die Zeit bereits vorgerückt
war ein Antrag gegen 12 Uh vie Verhandlungen für
heute zu schließen und eventuell eine neue Versammlur
anzuberaumen u s w abgelehnt worden waren ließ st
annehmen daß der Schluß noch lsnge nicht erfolgen eins
von der bereits sehr gelichteten Versammlung eventuell ge
faßte Resolution aber wenig maßgebend sein würde

Stadttheater Die große Oper Die Königin von
Saba von Carl Goldmark geht noch im Lause dieses
Monats erstmalig mit vollständig neuer Ausstattung in
Szene Am Mittwoch Abend verabschiedet sich Herr
Kammersänger Max Al Vary als Lohengrin vom
hiesigen Publikum

Bei dem Doppel Ringkampf der gestern Abend
im Concordiatheater stattfand wurde Masson der bereits
am Donnerstag letzter Woche von August Roland besiegt
worden abermals geworfen Statt des swä xiiil
Janssen der sich zum Ringen mit Masson erboten aber
zurückgetreten war trat der Zimmermann Heberle auf
eine im Vergleich zu feinem Gegner verhältnißmäßig
schmächtige Gestalt wodurch sich vielleicht Letzterer hatte
täuschen lsssen Nach wenigen Augenblicken schon lag
Masson auf dem Rücken und das Publikum brach wiede
rum in stürmischen Beifall aus In dem zweiten Kampfe
der zwischen Roland und Leroy stattfand blieb Letzterer

Sieger Unterschlagungen Der Kaufmann D von hier

Mittwoch Z t November 1691

unterschlug 199 Mk die ihm zur Bezahlung von Bah
frachten übergeben waren Statt dessen ging er in ein
Restaurant mit der bekannten eleganten schneidigen Be
dienung und zechte bis der letzte Pfennig verauZgabt
war Der Handlungskommis K versetzte auf der Reise
nachdem er die ihm übergebenen Spesen durchgebracht
seinen Musterkoffer nebst Inhalt und verjubelte auch den
daraus erzielten Erlös

Dievstähle Aus verschlossener Wohnung an der
Breitestraße wurden 143 Mk sechs an der Merseburger
straße wohnenden polnischen Arbeiterinnen aus ihrem
Koffer der erbrochen worden 71 Mk, aus einer Woh
nung an der Scharrngasse Kleidungsstücke gestohlen
Einem an der Poststraße wohnenden Kaufmann wurden
vom Corridor ein Paar Stieseln aus einem Laden an
der Augustast ,aße wurden ein halbes Dutzend braune
Jagdwesten aus einer Wohnung in der Schloßgasss ein
Pfandschein über ein Packet Sachen aus einem Restau
rant am Markte ein gekochter Schinken entwedet

Amtliche Mittheilungen
Den nachstehend verzeichneten Oberförstern ist durch Aller

höchste Bestimmung der Titel Forstmeister mit dem Rang
der Räthe vierter Klasse beigelegt worden jedoch unbeschadet
ihres Verhältnisses als Untergebene der Regierungs und Forst
räthe Regierungsbezirk Magdeburg den Oberförster
Heym zu Altenplathow v Hanstein zu Tbale Paschke zu
Lodderitz Ratzmann zu Seehaulen Oberförsterei Schermke
Ohneiorg zu Dinqelstedt Beluhrs zu Planken v Bülow
zu Weitzewarthe Brecher zu Grünewalde Vater zu Magde
durgersorth Boldt zu Magdeburg Obersörsterei Biederitz
Hammer zu Burgstall Axt zu Setzlingen Schmidt zu Bi
schofswald Panzer zu Klötze Zinnius zu Kolwtz und
v Wedelstädt zu Diesdorf Regierungsbezirk Merse
burg den Oberförstern Stubenrauch zu Rothehaus Ewald
zu Annarode Rückert zu Schkeuditz Jacobizu Heldrungen
Möbes zu Rolenfeld Brauns zu Bischofsrode Platz zu
Falkenberg Sack zu Annaburg Obersörsterei Thiergarten
Krüger zu Pölsfeld v Hagen zu Annaburg Fräbel z
LIebenwerda Staubesand zu Hohenbucko Huber zu Zeitz
Betbge zu Glücksburg Schöpffer zu Sltzenrode und
Jacobi v Wangelin zu Torgau Regierungsbezirk
Erfurt den Oberförstern Bär zu Königsthal Preuß zu
Uiterode Obersörsterei Lohrs Bormaunzu Schwarza
Lanz zu Leinefelde Obersörsterei Reifenstein Ziegeler
zu Suhl Habenicht zu Worbis Brockenhaupt zu Ben
neckenstein Schulze zu Schleufingen v Tschirschkyzu
Erfurt und Cochius zu ErlauOrdensverleihung Das Komthurkreuz zweiter
Klasse des Königlich sächsischen Albrechts Ordens
ist dem Oberst Lieutenant v Hugo Chef des Generalstabes
des 4 Armeekorps verliehen worden

Dem Pfarrer Dr Bertling in Baderslebev Ephorie
Anderbeck ist mittels Allerhöchster Ordre vom 9 Oktober cr
der Rothe Adler Orden III Klasse mit der Schleife und der
Zahl 50 verliehen wordenDem Superintendenten a D und Pfarrer Klewitz inEils
leben Ephorie gleichen Namens ist mittels Allerhöchster Ordre
vom 12 Oktober cr der Rothe Adler Orden IV Klasse ver
liehen wordenZu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Oberfarnstedt
in der Diöces Querwrt ist der bisherige Superintendent
in Belgern Carl Julius Meyer berufen und bestätigt
wordenDie erledigte evangelische Pfarrstelle zu Wörmlitz in den Diöces
Cracau ist dem aisherigen Pfarrer in Vierraden August Fer
dinand Sperling verliehen wordenPersonal Veränderungen im Bezirke der Kaiserlichen
Oder Postdirektion in Halle SaaleVersetzt Schmidt Telegraphensektretär vonHalle S
nach Magdeburg Wotzschke Postsecretär von Angermünde
nach Hettstedt

Provinz und Reich
Osterwiek 9 Novbr Wie man hört plant der Magistrat

der hiesigen Stadt eine Wasserleitung anzulegen die nicht
nur allein gutes Triukwasser gewähren fondern auch zur
Stratzenlpülung und Feuerlöschzwecken benutzt werden soll Eine
Wasserleitung ist in Anbetracht des fühlbare Mangels an
gutem Trmkwasser schon lange ein dringendes Bedürfniß für
unsere Stadt geworden Bohrungen nach einer reichen Wasser
quells sollen bereits vorgenommen werden Hoffentlich läßt die
Ausführung dieser nützlichen Einrichtung nicht lange auf sich

wartenWeis ensels 9 November Die diesjährige gemeinsame
Sitzung der Zweigverein für Wissenschaft ichePädagogik
in Altenburg Halle Jena und Leipzig fand gestern Nachmittag
in Schumanns Garten hier statt Herr Konrektor Ufer
Alten bürg hielt den ersten Vortrag Ueber das Wesen des
Schwachsinnes Mit besonderer Berücksichtigung eines den
Idiotismus behandelnden und in Paris erschienenen Buches
gab derselbe sehr eingehende das Wesen des Schwachsinnes
zeichnende psychologische Auseinandersetzungen und schloß daran
eine Reihe pädagogischer die Behandlung schwachsinniger
Kinder betreffende Folgerungen Im Allgemeinen erklärt sich
die Versammlung mit den vorgeschlagenen erziehlichen Matz
nahmen des Bortragenden einverstanden Herr Oberlehrer
Scholz Jena gab darauf ein kurzes Referat über Die
Heimathskuude des Hauptmanns Rott Der Redner hält die
prinzipielle Auffassung des Buches für richtig und erwartet von
der Einführung desselben guten Einfluß auf die Schüler der
Höheren Schulen es huldigte dem Prinzipe der Anschauung
und rege den Beobachtung und Sammelirieb der Schüler an
Mängel des Buches findet er in der einseitigen Feststellung
des Begriffes der Heimathskunde in der Loslösung dieser
Disziplin von den übrigen Fächern vor allem aber in der
grotz n Ueberkülle des Stoffes Historische Richtigkeit und
Volksthümlichkeit im Geschichtsunterrichte war der letzte Vor
trag dessen Bearbeitung Herr Dr Rotz b ach A lt en b ur g
übernommen hatte Derselbe wies zuerst auf Grund grotzer
wissenschaftlicher Werke eine Menge thatsächlicher Unrichtigkeiten
in der deutschen Geschichte nach wandte sich dann den Aus
sprüchen in derselben zu die entweder gar nicht gethan oder
nicht in der verbreiteten Weise gesprochen worden sind ver
breitete sich darauf über die Verwerthung der Gedichte bei
dem Geschichtsunterrichte und knüpfte zuletzt an seine Aus
führungen verschiedene pädagogische Forderungen an Der
nachträglich noch von Dr W ohlrab e Halle angemeldete
Vortrag Die Lehrerbildung mutzte wegen vorgerückter
Stunde abgeletzt werdenErfurt 9 November Der Plan der neuen auf ca siebe
Millionen bezifferten Anleiheder Stadt Erfurt ist nun
erschienen u d zwar in Gestalt einer vom Oberbürgermeister
Schnei der entworfenen Denkschrift über die Verkeilung der
Gesammtsumme des Anleihebetrages Danach sollen ausge



Ivorfen werden 1 Zum gänzlichen Ausbau des Umfluthgrabeus
1,134,V X Mk, dieser Betrag wird jedoch zweifelsohne bei
Weitem nicht reichen 2 zu Straßen und Brückenregulirungen
L68,600 Mk 3 zum Ankauf von abzubrechenden Häusern und
zur Ausschließung der Krämerbrücke 1,300,000 Mk, 4 zur
Anlage von Sielen c und Beseitigung der Fischlache 424,000
Mk S zur iErweiterung des städtischen iWasserwerkes
1,000,000 Mk, K zur Beseitigung der durch den Umsluth
graben überflüssig gewordenen wilden Gera und Umwandlung
derselben zur Ringstraße 863,500 Mk, 7 zum Bau einer
katholischen Schule 350,00 Mk, 8 zum Bau eines Theaters
500,000 Mk, 9 zur Erbauung einer Markthalle und eines
Elektrizitätswerkes event 600,000 Mk Die neue Anleihe
welche ganz zweifellos aufgenommen werden muß soll mit
4 Prozent verzinst werden

Gntha 9 November Hier ist ein Komitee zusammenge
treten welches sich die würdige Feier der am 3 Mai 1892
bevorstehenden goldenen Hochzeit des Herzogs und der
Frau Herzogin zur Ausgabe gestellt hat Dieses Komitee er
streckt feine Wirksamkeit auf das ganze Herzogihum Gotha
Heute Nachmittag 5 Uhr findet im Herzog Ernst Seminar
eine Vorfeier zu Luthers Geburtstag statt Es
kommt zur Aufführung Luther und seine Zeit Volksschau
spiel in 5 Bildern von August Trümpelmann

Eisenach 8 November Das Ergebniß sämmtlichem Laud
tagSwahlen sür das Großherzogthum Weimar liegt jetzt
vor Den Ständen nach find gewält 9 Bürgermeister 7
Rittergutsbesitzer 4 Juristen 2 höhere Verwaltungsbeamte 1
Kaufmann 1 Rentner 1 Kommerzienrath 1 Forstbeamter 1
höherer Eisenbahnbeamter 1 Mühlenbesitzer 1 Geistlicher
katholisch und 1 Handwerker Mützenmacher Von diesen 30

Landtagsabgeordneten gehören 29 der vationalliberalen bezw
konservativen Partei an 1 Landtagsabgeordneter ist Sozial
demokrat und 1 ultramontan Die freisinnige Partei hat keinen
Landtagsabgeordneten aufzuweisen da sie es an der nöthigen
Rührigkeit bei der Wahlagitation hat fehlen lassen

Sonvershausen 8 November Der große Aufschwung
derTabnkskulturin dem uns benachbarten Werrathale
geht daraus hervor daß die Zahl der Tabakspflanzer in den
beiden letzten Jahren von 405 auf 465 gestiegen ist Auch die
mit Tabak bebauten Flächen haben sich von 79 auf 86 Hektar
und die Menge des geernteten Tabaks im getrockneten Zustande
von 1764 auf 2128 Doppelcentner erhöht Es ist also im
Werthverhältniß die Tabakserate von rund 150000 auf 172 000
Mark gestiegen

Rudolstadt 9 November Fürst Günther Victor von
Schwarzburg Rudolstadt geb 21 Aug 1852 hat
sich mit der Prinzessin Anna Louise von Schönburg
Waldenburg Hermsdorf geb 19 Febr 1871 verlobt

Rudolstadt 8 November Am Hofe u Rudolstadt haben
in den letzten Tagen bedeutendere Veränderungen in den
höheren Hosstellen stattgefunden Der bisherige Flügeladjutant
Oberlieutenant von Klüber ist zum Kammerherrn und Hokmar
schall der Ksmmcrherr Rittmeister a D von Motz zum Haus
marschall ernannt worden Als Flügeladjutant ist bereits seit
einigen Wochen der Rittmeister von Priem kommandirt bisher
Eskad on Chef imHusaren Regt König Wilhelml 1 Rheinisches
Nr 7

Goslar am Harz 7 November Einen schauerlichen
Fund machten in dieser Woche im Grauhöfer Holze zwei
Reisig lesende Frauen nämlich ein menschliches Gerippe
daneben ein verrostetes Jnsanteriegewehr einen solchen Säbel
und geringe Uniiormreste namentlich Knöpfe Es ist festgestellt
worden daß das Gerippe von einem Soldaten Namens Paul
I aus Berlin der vor 1 Jahr 5 Monaten wegen Veruntreuung
von Geldern im Betrage von ZOO Mark verschwunden war
herstammt Man meinte damals daß der Leichtsinnige ins
Ausland geflohen wäre das war irrig er hat sich nach Be
schaffenheit seine aufgefundenen Kopfes erschossen Gestern
wurden die Ueberreste seines Körpers zur letzten Ruhe be
stattet

Dessau 9 November Bürger verein AltstadtDessau
Unter diesem Namen hat sich vor etwa acht Taaen hier em
Verein gebildet welcher sich zu Aufgabe machen will städtische
Angelegenheiten zu besprechen Die von Jahr zu Jahr wach
sende Bevölkerung und fortschreitende Entwickelung Dessau s
stellt an die Bürgerschaft vermehrte Anforderungen Diese in
ruhiger sachlicher Weise zu besprechen vorhandene Schäden
beseitigen und ein Fortschreiten und Entwickeln unserer Stadt
unterstützen zu helfen hat sich der Verein zur besondren Auf
gabe gestellt Der Verein hatte sich bereits am Gründungs
abend zahlreicher Betheiligung zu erfreuen und sich die Sym
pathien für denselben in allen Schichten der Bevölkerung so
lebhaft daß sich seine Mitgliederzahl fchr schnell vergrößern
wird Mitglied des Vereins kann jeder unbescholtene Bürger
werden Der Verein tagt allmonatlich einmal zunächst am
Mittwoch 11 d M in der Centralhalle Kaisersaal wozu
Einladungen durch besondere Boten erfolgen

Göttingen 8 Novbr Nachdem die regelmäßige Imma
trikulation für dieses Winterhalbjahr abgeschlossen ist stellt
sich die Gekammtzahl der hier neu eingeschriebenen Studirenden
auf 220 Von diesen studireu 67 Rechtswissenschaft 57 Medizin
35 Theologie 20 Philologie 12 Chemie 10 Landwirthichast
5 Naturwissenschaften Pharmazie 4 Mathemathik 3 neuere
Sprachen 1 Geschichte 1 Philosophie Der Landesangehörig
keit nach sind 194 Deutsche 7 Amerikaner 5 Schweizer 4 Eng
länder 4 Russen 1 Ungar 1 Italiener 1 Türke 1 Grieche
1 Holländer 1 Japaner In der nächsten Zeit werden noch
eine Anzahl Studirender nachimmatrikulirt Aber diese Zahl
ist erfahrungsmäßig nicht so groß daß durch sie die Gesammt
zahl wesentlich erhöht werden könnte Demnach würde der
Besuch unserer Universität noch weiter zurückgehen denn die
Zahl der von hier abgegangenen Studirenden beläuft sich auf
280 300

Gerichtszeitung
Halle 9 November Strafkammer Sitzung Die

verehelichte Kaufmann Voigt Anna geb Bahr aus Halle
der Wcchselsälschung bezw des Betrugs beschuldigt wurde zu
3 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt

Der mehrfach zuletzc im August d I wegen Diebstahls und
Hausfriedensbruchs zu IV Jahren 2 Wochen Zuchthaus und
wegen Führung falschen Namens zu 7 Wochen Haft verur
theilt am 1 September 1852 in Zabor in Böhmen geborene
Handelsmann Joseph Holub hatte im Juli d J dem Maurer
Dendrich in Radeseid eine Gans gestohlen Dem Antrage der
Staatsanwaltlcha t gemäß wurde er zusätzlich zu 6 Monaten
Zuchthausstrafe verurtheilt

Der wegen Unterschlagung mit 3 Monaten Gefängniß be
strafte in Untersuchungshaft befindliche am 16 September
1871 in Heiligenstadt geborene SchlossergefelleHermannLehne
war beschuldigt am 17 Februar d I eine Privaturkunde
fälschlich angefertigt und um sich Vermögensvortheil zu ver
schaffen davon Gebrauch gemacht zu haben ferner durch dieselbe
Handlung das Vermögen des Tischlers Paul Friese in Unter
Tentscheuthal durch Vorspiegelung falscher Thatsachen gegen den
Tapezierer Haase dessen Vermögen beschädigt zu haben ferner
zu derselben Zeit eine Privaturkunde fälschlich angefertigt und
davon zum Zwecke der Täuschung Gebrauch gemach zu haben
um sich Vermogensvortheil zu ve,Muffen ferner durch dieselbe
Handlung in rechtswidriger Absicht das Vermögen des Maurers

Bönicke in Darmstadt beschädigt zu haben indem er durch Vor
spiegelung falscher Thatsachen bei dessen Ehefrau einen Irrthum
erregte endlich in rechtswidriger Absicht das Vermögen des
Klempnermeisters Gefe hier beschädigt zu haben indem er
durch Vorspiegelung falscher Thatsachen bei dessen Ehefrau
Irrthum erregte sowie im Februar d I zwei Rechnungs
formulare und ein Formular eines Entlassungsscheins aus dem
Bureau der hiesigen Gesängnißverwaltung in rechtswidriger
Absicht weggenommen zu haben Er gab die Entwendung der
Formulare während seiner Strafzeit zu um sich durch Gebrauch
der von ihm ausgefüllten Schriftstücke bei Ehefrauen und
Freundinnen einiger im Gefängniß befindlichen Personen Geld
beträge zu erschwindeln Dem Antrage der Staatsanwaltschaft
entsprechend wurde Lehne zu 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahren
Ehrverlust verurtheilt

Die verehelichte Zimmermann Wie mann Wilhelmine geb
Geißler aus Mötzlich hatte nach ihrem Geitändniß am 19 Juli
d I Nachmittags in dem dem Kossathen Koch gehörigen
Schweinestall dessen miethsweife Benutzung ihr zustand ein
Strohfeuer angezündet um den Stall worin mehrere Schweine
gestorben waren auszuräuchern In Folge dessen gerieth der
Stallboden auf welchen Heu Späbne Reisig und Stroh lag
in Brand und brannte trotz sofortigen Löschungsverluchs die
eine Dachhälfte mit sämmtlichen Vorräthen ab Etwa 10 Mk
Schaden war angerichtet Wegen fahrlässiger Brandstiftung
angeklagt wurde die Niemann zu 10 Mark Geldstrafe oder
2 Tagen Gefängniß verurtheilt Der Strafantrag der Staats
anwaltschaft lautete auf 30 Mark ev 6 Tage Gefängniß

Der inhaftirte mehrfach bestrafte im Dezember 1362 geborene
vormalige Bureaugehilfe Kaufmann Louis Putzer von hier
hatte im Mai d I ihm von der Keferstein schen Papierhand
lung behufs Ablieferung an die Kaufleute Weddh Pönicke über
gebenen 17 bezw 18,68 Mk unterschlagen am 15 Juni 7,55
Mk für erwähnte Papierhandlung von der Halle schen Papier
waarenfabrik einkassirt und für sich behalten wie er einräumte
Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wurde er zu einer Zusatz
strafe von 1 Monat zu der ihm wegen ähnlicher Unterschlag
ungen kürzlich zuerkannten Gefängnißstrafe von 3 Jahren ver
urtheilt

Die wegen Diebstahls einmal bestrafte verehelichte Wolnack
Marie geb Ostrowski hier hatte in einer Augustuacht d I
aus der Niederlage des Handelsmanns Carl Müller in der
Thurmstraße nachdem sie die Krampe des Vorlegeschlosses an
der Thüröffnung mittels eines Beiles abgebrochen hatte 2
Siühle entwendet wie sie nicht in Abrede stellen konnte Sie
wurde wegen dieses schweren Diebstahls zu 3 Monaten Gefäng
nißstrafe verurtheilt während die Staatsanwaltschaft 4 Monate
in Antrag brachte

Wissenschaft Kunst und Literatur
Halle IS November Wir wissen nicht ob die Künstler

welche gestern im Saale des Volksschulgebäudes ihren ersten
Kammermulik Abend gaben schon längere Zeit zusammen
spielen jedenfalls können wir mit der Beschaffenheit dieses
Streichquartetts sehr zufrieden sein In Herrn Petri begegnen
wir einem Geiger ersten Ranges der frei von allen störenden
Virtuosenmanieren in Wahrheit berufen ist an der Spitze
eines der klassischen Musik gewidmeten Quartetts zu stehen
Wenn wir nicht irren ist er gegenwärtig Concertmeister in
Dresden und haben wir ihn zuletzt auf dem fchlesischen Musik
fest in Görlitz Juni d I, Spohr s Gesangszene spielen hören
Als Schüler Joachims verschmäht er all die kleinlichen Kniffe
womit uns die Virtuosen jüngsten Datums zu bestechen suchen
der schöne ebenmäßige Ton die gediegene Schule und das
tiefe Eindringen in den Geist des Komponisten sind die Mittel
mit denen er sich Anerkennung und Beifall des musikverständigen
Zuhörers erwirbt Wie Voll und weich giebt sich sein Ton in
den getragenen Stellen wie energisch durchgreifend im orts
Ebenbürtig steht ihm Herr Klengel zur Seite der Sohn einer
berühmten musikalischen Familie in Leipzig und gegenwärtig
Wohl einer der ersten Vertreter keines Instrumentes Er ist
Mitglied des Gewandhausorchesters hat aber durch zahlreiche
Gastspiele seinen Ruf als vollendeter Cellist auch über
Sachsen s Grenzen getragen Bei jenen Stellen wo das
Cello hervortrat zum Beispiel in dem Mozart schen
stieg uns nur der Wunsch auf diesen Künstler mit seinem
edlen herzergreifenden Ton einmal allein zu hören Die
Herren von Damecke und Unkenstein fügen sich dem Quartett
in tadelloser Weise ein underheben dasselbe zu einem tonschönen
abgerundeten Klangkörper Die Wiedergabe der Kompositionen
war eine vorzügliche denn auch der leiseste Wink des Ton
dichters wurde beachtet und verständnißooll zum Austrag ge
bracht Mit den drei Streichquartetten wurde uns gleichsam
ein Stück Geschichte dieser Compositionsart gegeben und die
Entwickelung von dem naiven einfachen Haydn bis zum ge
dankenschweren weltentrückten Beethoven vorgeführt Wie
wohllautend und bei seiner Einfachheit fesselnd gab sich das
v woll Quartett von Haydn wie reizend beginnt das
mit der ersten Geige und der i Äcaw Begleitunq der übrigen
Instrumente wie wunderbar schließt es mit dem um
dem resoluten Usanstt Raum zu geben Das Mozart sche Quar
tett in O änr steht zwischen Haydn und Beethoven und zeichnet
sich durch reich melodisches Wesen aus Wunderbar wirkt
der liiiäWtö o mtabils und der sich in herrlichen Modulationen
bewegende Schlußsatz Ilsgro moito Beethovens Ls äiu
Quartett ox 127 zählt zu seinen letzten 5 großen Quartetten
deren volles Verständniß erst einer späteren Zeit vorbehalten
blieb Wir wissen wie Ludwig Spohr über diese Compositionen
urtheilte und begreifen nicht wie man so urtheilen konnte
Beethoven war zu dieser Zeit längst taub und stand nur mit
jener Welt in Verbindung aus der er feine unsterblichen Har
monien loslöste Gespielt wurde das Quartert in herrlicher
Weife und erzielte vorzüglich das eine geradezu zauber
hafte Wirkung Wir wollen nur hoffen daß uns die Künstler
an ihren späteren Kammermusik Abenden noch ein Quartett
aus jener letzten Schaffenszeit unseres größten Tondichters
bringen werden

Wie aus Wien gemeldet wird hat die Baronin Suttner
Von dem Grafen Leo Tolstoi ein Schreiben erhalten,in wel
chem er sie zu ihrem Roman Die Waffen nieder beglück
wünscht gleichzeitig aber bemerkt er glauke nicht daß das
Schiedsgericht ein wirksames Mittel sei den Krieg abzuschaffen
Er sei eben mit der Vollendung einer Schritt über diesen Ge
genstand beschäftigt in welcher er von dem einzigen Mittel
spreche das seiner Meinung nach Kriege unmöglich machen
könnte

Für Dante Alighieri soll in Ravenna ein großartiges
Grabdenkmal errichtet werden Schon im Mai 1865 als
bei der in ganz Italien mit einmüthiger Begeisterung begange
nen Feier des 600jährigen Jubiläums seines Geburtstages die
Gebeine Dantes tn einer Wandhöhlung aufgefunden wurden
wohin sie aus Pietät gesteckt worden waren wurde der Wunsch
ausgesprochen daß in Ravenna ein würdiges und prächtiges
Grabmal zur Aufnahme dieser jedem Italiener heiligen Reli
quien hergestellt werden müsse Jetzt nun hat sich bei der fünf
undzwiinztgsten Wiederkehr des Tages an welchem damals die
sterblichen Reste des Dichters wieder ans Licht gebracht wurden
in Ravenna ein Komitee gebildet das sich zur Aufgabe gesetzt
hat jenen 1865 unverwirklicht gebliebenen Wunsch zur Ausfüh
rung zu bringen Soeben ist ein dementsprechender Aufruf er
lassen worden

Cisenach 9 November Am Sonnabend dem Geburtstasi
Fritz Reuter s wurde an dessen früheren Wohnstätte del
sog Villa Reuter im Marieuthal hier eine Ged enkta f el
angebracht Dieselbe besteht aus dunklem polirtem Syeni
und trägt mit goldenen Buchstaben die Inschrift Fritz Reute
verbrachte in diesem von ihm erbauten Heim seinen Lebens
abend 1868 1874

Vermischtes
Berlin 9 November Ueber das letzte unumwundene Ge

ständniß des Raubmörders Wetzel erfährt man folgende
Einzelheiten W sagte aus er habe den Hirschseldschen Lade
von dem Hinteren Eingang aus betreten mit dem Vorgeben
einige Sachen zu kaufen Herr Hirschfeld habe geöffnet und
ihm alsbald zu einem Anmg Maaß genommen dann habe er
Wetzel noch verschiedene Gegenstände so einen Schirm Shlips
und Vorhemden sich ausgesucht Beide hätten sie vor dem
Ladentische gestanden Herr Hirschfeld zu seiner Linken Wäh
rend nun der Kaufmann sich niederbeugt um die Nota zu
schreiben habe er Wetzel hinterrücks zwei Schüsse abgegeben
Hirschseld eine untersetzte kräftige Gestalt wandte sich schnell
um bekam W zu fassen und warf ihn zu Boden Aber in
Folge des großen Blutverlustes geschwächt vermochte H ih
nicht zu halten und so gewann der Mörder die Oberhand
Nunmehr habe er ein Stemmeisen herausgezogen das er i
der rechten Tasche trug und während H immerfort um Hilse
rief habe er seinem Opfer mehrere wichtige Hiebe auf den
Kopf versetzt sodaß die Schädeldecke zertrümmert wurde Nach
dem der Ueberfalleue seinen Geist ausgehaucht habe W sich
sofort an die Beraubung der Leiche gemacht unb diese alsdann
in ein Stück Tuch eingewickelt das er dem Laden entnahm
Hierauf fei er zur weiteren Beraubung geschritten und habe
den eisernen Geldschrank der nach seinen Angaben offen stand
geplündert Mit seinem Raube habe er ungesehen den Laden
verlassen Bei dem Lokaltermin im Hirschseldschen Laden wurde
übrigens mehrfach der Bewunderung Ausdruck gegeben daß
Niemand im Hause den Tumult wahrgenommen Thatsächlich
haben allerdings Hausbewohner auffälliges Geräusch gehört
aber sie glaubten daß dasselbe aus dem Nebenhauie herrühre
So ist es denn gekommen daß der Mörder seine That unge
stört vollbringen konnte Die Ueberführung des Verbrechers
von Spandau nach Moabit ist in aller Stille vor sich ge
gangen

Berlin 9 November Unter einem in Hamburg zirkulirem
den Ausruf zur Mithülfe am Bau einer deutschen evan
gelisch e n Ä r ch e zu Paris wozu noch ca 200,000 Fr
erforderlich sind figurirt außer den Namen der hamburgische
Bürgermeister und den Spitzen der Geistlichkeit der Name der
Gräfin Walderlee Gemahlin des kommandirenden Generals in
Altona Am Schlüsse des Aufruss heißt es Evangelische
Glaubensgenossen Theure Landsleute Engländer Ameri
kaner Russen Schweden und Rumänen haben ihre Kirchen
theils prächtige Kirchen in Paris Die deutsche evangel Iche
Gemeinde muß sich mit einem ganz unwürdigen Saale begnügen
der auch räumlich für die Bedürfnisse bei weitem nicht ausreicht
Dieser Zustand schädigt geradezu das Ansehen des deuische
Volkes in Paris Helft uns zu einem einfachen aber würdigen
Goiteshause

Potsdam d 9 November Eine eigenartige Ueber
raschung hat der Kaiser gestern in der Kaserne des Leib
Garde Husarenregiments dem wachthabenden Offizier bereitet
Der oberste Kriegsherr erschien des Morgens gegen 6V Uhr
zu Pferde vor der genannten Kaserne mit der Absicht das
Regiment zu alarmiren Nachdem er vor der Kaserne aus dem
Sattel gestiegen war ließ er im Stillen die WachtmaMschafte
aus der Wachtstiibe herausrufen und schickte dieselben nach dem
nahegelegenen Offizierkasino Nur den Trompeter hatte der
Kaiser zurückbehalten und dieser mußte Alarm blasen Eiligst
stürmte aus dieses Signal der wachhabende Lieutenant hinaus
und wurde nicht wenig erschreckt als der Kaiser ihm fragte
Wo ist die Wache und er nach derselben vergeblich Umscha
hielt Der Kaiser der in hohem Grade belustigt war über
diese Situation nahm später eine Besichtigung des Regiments
vor das sich auf dem Kasernenhofe inzwischen versammelt
hatte
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Bitricht dsr Bös e zu HsÄs a T
Holle a S den 10 November 1891

Breile mit Ausschluß der Maklergebühr oer 1M0 Kilo netto
Weizen sebr feft 222 237 M, fremder über Notiz Rauh

weizen 223 231 M Roggen fest 240 250 M
feinster Western bis 253 Mark Berste Brau fest 185 bis 203
Mark feinste über Notiz Futter 165 bis 130 M Hafer fest
162 170 M neuer 153 160 M Mais amerik Misced
172 175 M Donaumais 172 bis 130 M Rav 263 275 M

Rübsen 250 260 M Erbw Vikt 220 250 M feinste über
Notiz Kümmel ohne Handel exc Kack 100 k netto 39 42
Mk nominell Hall Prima Weizen fest 47,50 43,50 Mark ab
fallende Sorten billiger Maisstärke fest 36,50 bis 37,50 M
Stärke helle Pa Weizen gefragter

Pmctk per 100 Netto
30 bis 42 Mark Bohnen 13,50 bis 20 Mark Mohn

blauer 53 55 Mk Mohn grauer 46 43 Mk Luvinen Mk
ftuttnantkel fest Futtermehl 19 20 Mk Roqoen
k M 13,75 14,75 M WetsMschllie l 11,75 12,25 Mk
WewRLrteskleix 11,75 12,25 M M ,l k we dunkle 10 11 V0
Mark 14,00 bis 15 00 Mk Malz 39 32 MWbA 62,00 Mk Kerrmeum 23,40 M SmarSl
mit 0, 2S/3 16,50 Mk fest 74,31 Mk ver 10900
KL r Procent Kartoftelspiritus matt 50 Äecbrauchs
abanf 54 50 w

Berlin 9 November Heute Morgen ist auch der älteste
Chef der Banknrma Friedländer u Sommerfeld Sieg
mund Sommerfeld den Wunden erlegen die er sich am Sonn
abend beigebracht Ueber den Zusammensturz der Firma wird
noch gemeldet In das Ostfeebad Binz steckte die Firma
mit der Zeit 2 Millionen baares Geld hinein damit daselbst
die nöthigen Straßen Anlagen c angelegt ebenso Kur Strand
Häuser und Villen mit der nöthigen luxuriösen Ausstattung
hergerichtet werden konnten Da die Firma außer durch das
verschwenderische Leben ihrer Inhaber auch durch Börsenge
schäfte um ihr Vermögen gekommen war lo verpfändeten sie
die ihr anvertraute Depots um sich mit den dafür erhaltenen
Geldern zu helfen Em großer Theil der Lieferanten für das
Bad Binz ist bis jetzt noch nicht bezahlt unter Andern auch
nicht die Firma N Israel für die Hotel und Badewäsche
Unter den geschädigten Personen befinden sich folgende Mit
glieder der A rist okratie Prinzeß Mathilde v Sckwarzburg
Rudolstadt Fürst Blücher von Wahlstatt Fürst Putbus zu
Vutbus Graf Czapski Graf Hompesch Graf Nesselrode
Gräfin Brockdorff Baron von Losn Freiherr von Nordeck
Freiherr von Hanstein und viele hohe Militärs ferner der
Commerzienrath Gtlka der Königliche Hofschauspieler
Matkowski außerdem fast alle Direktoren der Unter
nehmen welche die Firma in Aktien Gelellschafte
umgewandelt hatte mit 100,000 600,000 per Kopf ferner zahl
reiche hiesige Fabrikanten und Private aus den Provinzen auch
die Aktiengesellschaften selbst hatten ihre Reserven dort deponirt
Einige Personen hatten noch kurz vorher ihre Depots zurück
gefordert und erhalten so vor ca 3 Wochen eine hiesige Rentiere
150,000 Mk Als die Couponbogen zu der italienischen 5proz
Rente abgelaufen waren reichten viele Leute große Beträge
zur Erhebung der neuen Couponsbogen daselbst ein Alle diese
Stücke wurden nicht wie erforderlich war nach Italien ge
sandt sondern schlankweg an der Börse verlauft Die Firma
scheint mit der Absicht umgezangen za fein nach ca 3 Monaten
der regulären Frist komplette Smcke an der Börse zu kaufen

und somit die Leute zu befriedigen Graf Griebenow reichte
vor kurzer Zeit behufs Ausführung der erwähnten Transaktion
Z00 000 Frcs Rente ein unterhielt am Sonnabend Vormittag
wenige Stunden vor der Katastrophe vorstehende Rente und
fein ferneres Depot 85,000 Mk Pfandbriefe noch zurück
Siegm Sommerfeld hatte an der Börse namentlich in letzter
Zeit in horrendem Maßstabe Ultimogeschäfte gemacht

Berlin 10 November Die in Folge des großen Bank
Fallissements entstandene Panik des Publikums hat einen so
großen Umkang gewonnen daß das Vertrauen selbst zu den
ältesten und renommirtesten Bankhäusern erschüttert ist so daß
dieselben förmliche Stürme von Seiten ihrer Kunden auszuhal
ten haben welche ihre Depots zurückfordern Ein solcher An
sturm fand z B im Verlaufe des gestrigen ganzen Tages auf
ein sehr bekanntes Bankhaus in der Leipzigerstraße statt und
der Andrang veramaßte eine so große Menschenansammlung auf
der Straße daß die Polizei requirirt werden mußte um die
Ordnung aufrecht zu erhallen Die drängenden Kunden die
nach und nach Einlaß fanden und in dichten Reihen das Ge
schäftslokal füllten überzeugten sich indeß sehr bald daß ihre
Befürchtungen hier durchaus unbegründet waren denn der
Reihe nach erhielten sie nach Erledigung der üblichen Forma
litäten ihre Depots zurück bezw ihre Guthaben ausgezahlt
Die Geschäft leitung hielt es sogar für geboten um keine
Stockung in der Abfertigung eintreten zu lassen entgegen der
sonstigen Gepflogenheit die Bnreaus für die Mittagszeit nicht
zu schließen und sie bis 9 Uhr Abends geöffnet zu halten um
die Auslieferungen und Auszahlungen fortzusetzen während
sonst schon um 5 Uhr Nachmittags geschlossen zu werden Pflegt
Heute früh wird das Geschäft um 8 Uhr wieder geöffnet

Standesamt Halle a S Meldung vom 9 November
Aufgeboten Der Wcißgerber Franz Voigt Hospitalplatz 4

und Bertha Meyer Saalberg 14 b
Eheschließungen Der Maurer Ernst Rothkopf Meckel

straße 7 und Auguste Machulka Spitze 15 Der Ingenieur
Wilhelm Sauerbrey Bernburg und Elisabeth Mundin Mans
selderstraße 31 Der Handarbeiter Eduard Arndt Giebichen
stein und Auguste Tintel v d Steinthor 1

Geboren Dem Maurer Oskar Hilpert 1 T Pauline Anna
Kanzleigasse 3 Dem Hausbesitzer Karl Stein 1 S Karl
Richard Heinrich Fritz Johannes Lessingstraße 34 Dem
Schuhmacher Karl Mund 1 S Willy Kurt Thorstraße 24
Dem Schlosser Friedrich Löbe 1 T Marie Anna Gottesacker
gasse 15 Dem Feilenhauer Adolf Remane 1T Laura Selma
Schwetschkestraße 31 Dem Architekt Gustav Buchwald 1 S
Karl Adolf Richard Krausenstraße 9 Dem Hilfsbremser
Friedrich Schobeß 1 S Arthur Max Schillerstraße 26 Dem
Handarbeiter Karl Eggert 1 T Martha Hochstraße 2 Dem
Schlosser Karl Krüger 1 S Arthur Friedrich Robert Bahn
hosstraße 6 Dem Handarbeiter Jolef Skornia 1 T Bertha
Elisabeth Raffineriestraße 7o Dem Zimmermann Julius
Fritzsche 1 S Wilhelm ranz Oberglaucha 10 3unehel S
2 unehcl T

Gestorben Die Wittwe Christiane Klotzsch geb Mogk 63 I
Klinik Des Schuhmachermeisters Wilhelm Wesenberg T
Martha 4 I Klinik Des Arbeiters Hermann Bohmann
Ehefrau Anna geb Heikler 39 I Diakonissenhaus Der
Bahnarbeiter Friedrich Hartmann 53 I am Mühlrain 3
Des Maurers Karl Seydewitz T Martha 3 I Parkstrake 10

Des Handarbeiters Hermann Rößler T Minna 1 I a d
Mor tzkirche 5 Des Schneiders Raimund Ohmann T Rosa
4 M Breitestraße 12

Im Lause der Woche verstärken an
Lungenentzündung 8 Tube kulose der Unterleibsorgane 1 Brech
durchfall 4 Lungenschwindsucht 8 Magengeschwür S Krämpfen
3 Darmentzündung 1 Gehirnentzündung 2 Nabelvereiterung 1
Altersschwäche 2 Gebärmutterkrebs und Bauchfellentzündung 1
Rückenmarksentartung 1 Diarrhöe 1 Diphtherie 2 Darmkatarrh
1 Nierenentzündung 2 schwerer Gelbsucht 1 Schuß durch s
Gehirn 1 Schwäche 2 Magenkrebs 2 Herzfehler 2 Urämie 1
Lungenemphysem 1

Zusammen 51 Hierunter befinden sich 8 in hiesigen Kranken
häufern verstorbene Ortsfremde

Letzte Telegramme
Berlin 9 November Dem kaiserlichen Gouverneur

für Deutsch Ostafrika ist der Nordd Allg Ztg zufolge
die Weisung zugegangen dem Korrespondenten Eugen
Wol ff der zuletzt von Zanzibar an das Berliner
Tageblatt berichtete das Betreten des deutschen Schutz
gebiets ferner zu verbieten Die Berichte des Herrn Eugen
Wolfs die nicht blos für Deutschland bestimmt sind
sondern von dort an die deutsch ostafrikanische Küste zu
rückgelangen sind nach ihrem theils unwahren theils
tendenziösen Inhalt geeignet die Autorität des Gouver
neurs zu schädigen den Beamten wie den Eingeborenen
gegenüber das Ansehen der deutschen Herrfchaft zu unter
graben hierdurch aber die Sicherheit und die ruhige Ent
wickelung der Kolonie zu gefärden

Berlin 9 November Der Militäretat für das
nächste Rechnungsjahr ist nun auch durch Erscheinen des
Etats für das königlich sächsische Militärcontingent er
weitert worden Die fortdauernden Ausgaben die sich
auf 28 Millionen belaufen sind nur um etwas über
700000 Mk höher veranschlagt als im laufenden Etat
Die einmaligen Ausgaben im ordentlichen Etat und zwar
zumeist erfordert durch Bauten und Grunderwerbungen
ereichen fast die Höhe von 4 Millionen Mark und erhöhen
sich um die Summe von nahezu 3 Millionen Mark die
einmaligen Ausgabe im außerordentlichen Etatübersteigen
die diesjährigen um fast drei Millionen Mark

Weimar 9 November Der Hof des Großherzogs
und des Erbherzogs wohnten der heutigen Feier in der
russischen Kapelle zur silbernen Hochz et des Cza
ren bei Abends findet eine Hoftafel statt

Gotha 10 November Redakteur Boshardt wurde
heute nach erneuter Verhandlung von der Anklage der
Beleidigung des Fürsten Ferdinand von Bulgarien frei
gesprochen weil der Angeklagte nicht nachweislich wußte
daß Fürst Ferdinand von Bulgarien noch als zum lan
desherrlichen Haule gehörig zu betrachten sei

Breslan 9 November Gestern wurde hier unter
starker Betheiligung ein deutsch ozialer Provinzial
verband für Schlesien gebildet

Köln 9 November Ein Burarester Telegramm der
Köln Ztg meldet die Landesvertheidigungskommission
habe das deutsche Mausergewehr für das beste Repetier
gewehr erklärt

Wiesbaden 9 November Der Rheinische Kurier be
stätigt eine Mittheilung der Münchener Allgemeinen Zei
tung daß Herr von Giers die Reise nach Paris auf
schob weil der Zar ursprünglich eine Reise nach Berlin
beabsichtigt hatte und Giers die Ordre des Zaren er
wartete ebenfalls nach Berlin zu kommen Herr v Giers
wird noch einige Tage in Wiesbaden bleiben und reist
dann nach Paris

Wie 9 November Das gemeinsame Budget
für 1892 weist ein Gefammtbruttoerforderniß von
139142886 Fl auf Das Nettoerforderniß beträgt
96 314198 Fl gegen das Vorjahr um 3 802 459 Fl
mehr Das Heeresbudget erfordert 119 265 266 Fl
weist also ein Plus von 4 320 828 Fl aus Für die
Marine sind 11527 714 Fl eingestellt Das Heeres
budget enthält eine Standesvermehrung pro 1892 um
225 Lieutenants fowie eine Kompletirung von 14 Batte
riedivisionen auf den Friedensstand Die Revue mel
det daß die Ernennung Stremayr s zum Präsidenten des
Obersten Gerichtshofes an Stelle des in den Ruhestand
tretenden bisherigen Präsidenten Schmerling unmittelbar
bevorstehe Die Altczechen werden ihre Mandate nicht
niederlegen werden vielmehr ihre Plätze im Landtage
einnehmen

Rom 8 November Der Sarg der morgsnatischen
Gemahlin Victor Emanuels Gräfin Mirafiori
wurde gestern nachdem die Gruft erbrochen worden war
in Brand gesteckt das Feuer wurde rechtzeitig gelöscht
es hat nur die Füße der Leiche ergriffen die sonst un
versehrt sind Der Thäter ist unbekannt man vermuthet
daß ein Rachsakt eines von dem Sohne dsr Gräfin ent
lassenen Dieners vorliegt

Rom 9 Nov Die Opmione veröffentlicht ein Schrei
ben des deutschen Reichstagsabgeordneten Dr Böttcher
in welchem derselbe den Gefühlen der Dankbarkeit Aus
druck giebt womit die deutschen Mitglieder der interpar
lamentarischen Conferenz Italien verließen Das Schrei
ben spricht ferner den Wunsch aus daß die Arbeiten der
Conferenz dem Frieden Emopas von Nutzen sein möchten
und betont die Freude darüber daß die Theilnahme an
der Conferenz die Gelegenheit geboten habe den zwischen
dem deutschen und dem italienischen Volke bestehenden
Freundschaftsbanden Ausdruck zu verleihen

Mailand 9 November Der Ministerpräsident di
Rudtni ist in Begleitung des Schatzministers Luzzalti
gestern Abend nach 10 Uhr hier eingetroffen und von
den Unterstaatssekretären Pollö und Pascolato dem Vor
bereitnngscomitee für das Bankett den Spitzen der Be
hörden sowie von zahlreichen Senatoren und Deputirten
empfangen worden Die am Bahnhofe angesammelte
Volksmenge begrüßte die eintreffenden Minister fym
pathisch Alle Minister sind hier eingetroffen Rudini
wird seine Rede um 2 Uhr beginnen

Mailand 9 November Die Mittheilung welche
Rudini unter großer Aufmerksamkeit und allgemeiner Zu
stimmung über die Handelsvertrags Verhand
lungen machte hat folgenden Wortlaut Bei denselben
haben wir darauf Rücksicht genommen unsere Industrie
zu schützen und soweit als möglich vermieden Zugeständ
nisse zu machen welche ihre Lage der fremden Konkurrenz

gegenüber erschwer n könnten Dagegen haben wir uns
hauptsächlich bestrebt der Ausfuhr unserer Bodenprodukte
jeden erhöhenden Aufschwung zu geben Nach diesen
Prinzipien sind die Verhandlungen mit Deutschland zu
glücklichem Ende geführt und diejenigen mit Oesterreich
stehen unmittelbar vor dem Abschluß Ebenso sollen
nunmehr solche mit der Schweiz eröffnet werden auch
hoffen wir daß wir dieselben ebenfalls zu gutem Ende
bringen werden In der zweistündigen Rede welche
durch ihren Ernst und ihre Gediegenheit einen großen
Eindruck machte wurden namentlich die Ausführungen
über die äußere Politik Italiens und die Stellung der
Regierung zum Papstthume durch minutenlangen stürmi
schen Beifall unterbrochen

Neapel 9 November Die Mitglieder der interparla
mentarischen Friedenskonferenz welche die Einladung des
Gemeinderathes angenommen haben sind gestern nach
mittag 3 Uhr mittelst Sonderzuges hier eingetroffen und
am Bahnhofe von den Gemeinde und Provinzialbehörden
sowie von einer Anzahl hervorragender Persönlichkeiten
empfangen worden Heute findet zu Ehren der Gäste ein
Frühstück in Pompeji und übermorgen ein Diner in
Bajä statt

Paris 9 November Ja Lille wurde der Sozialist
Lafargue mit 7714 Stimmen gewählt Sein republika
nischer Gegenkandidat Depasse erhielt 5175 Stimmen Den
ganzen Tag über fanden in Lille Kundgebungen der re
publikanischen Studenten start Sie durchzogen die Stadt
in geschlossenem Zuge und riefen sobald Sozialisten sich
zeigten Nieder mit den Preußen Die Truppen sind
bis morgen konsignirt Der Polizeipräfekt von Paris ließ
zahlreiche Polizeibrigaden konsigniren in Voraussicht für
heute geplanter Kundgebungen der Revolutionäre Die
Deputirten Laur und Milleraud werden in der Kammer
beantragen Lafargue sofort in Feiheit zu setzen Der
selbe empfing gestern den ganzen Tag über die Wahlre
sultate durch seine Frau Um Mitternacht war er noch
nicht freigelassen

London 9 November Nach amtlicher Meldung ist
an Stelle Jacksons welcher den Posten eines Obersekre
tärs für Irland erhalten hat Sir John Gorst zum Se
kretär des Schatzamtes ernannt worden Dem Reuter
schen Bureau wird aus Rio de Janeiro von gestern

gemeldet daß die Regierung ein Dekret veröffentlichte nach
dem die Staatsbahnen auf einen Zeitraum von 33 Jahren
in Pacht gegeben werden sollen Der Pachtzins ist in
Gold und zwar die Hälfte im Voraus zu entrichten Jrk
Rio herrscht Ruhe aus den Provinzen lagen keine Nach
richten von Bedeutung vor

Warschau 9 November Der Minister des Innern
hat sechs katholische Geistliche für schädliche Einwirkung
auf ihre G meinden nach russischen Gouvernements ver
wiesen und ihrer Aemter entsetzt
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Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Nudolph

Mittwoch den tR November I8S1
53 Vorstellung 11 Vorstellung außer Abonnement

Zweites und letztes Gastspiel des Kammersängers

Lohengrin
Große romant Oper in S Akten von Rich Wagner

Personen
Heinrich der Vogler
Lohengrin
E Ia von Brabant
Herzog Gottfried ihr Bruder
Friedrich v Telramund brabantischer

Graf

Hans Keller
5 k

Emmy Reinhardt
Riesa Paulisch

Ortrud leine Gemahlin
Der Heerrufer des Königs

Grafen und Edle

Edelknabe

Hermann Bachmann
Amalie Schäfer
Joachim Kromer
Wilhelm Langefeldt
Karl Funk
Karl Häutzler
Ewald Bach
Eduard Strauß
Louise Buttschardt
Fanny König
Rosa Einöder
Fanny Waldmann

thüringischen Grafen und Edle Brabantische
Grafen und Edle Edelfrauen Edelknaben Mannen

Frauen Knechte
Antwerpen Erste Hälfte des 10 Jahrhunderts

Nach dem 1 und 2 Akt Pause
Lohengrin Max Alvary als Gast
Erhöhte Opern Preise

Kassenöffnung Uhr Ansang 7Uhr
Ende nach 10 Uhr

Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Sächsische und

Donnerstag de IS November 18S1
LS Vorstellung 43 Abonnem Vorstellung Farbe

Schauspiel in 4 Akten von Gnstav Freitag

gelb
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Die Erneuerung der Loose zur vierten Klasse welche
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bewirkt sein mutz bringen wir hierdurch tn Erinnerung

Frenkel Herrmann Lehman
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Sprechstunde 4 5

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

Her Laiar
Illnstrirte Damen Zeitung für Mode Handarbeit n

Unterhaltung
W bonnementspreis S z Mark vierteljährlich

Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit jedes
andere Modenblatt

Elegante Herren Wmler Palewls
reicher geschmackvoller Auswahl für IS Zk SV S4 S7 ZV SS Mk

Eltganle Herren Jackel Alynge
neueste Fa ou feiusteu Sitz für IS Sl S4 S 3V 3Z 4V Mk

Streng reelle Bedienung Billige Preise aber kein Vorschlagen

Halle a S
6 Leip igcrstraße 6

kmdlml lisch

Zvd vrtvk s VordmitmB AOlt
liiir kg lesgMIl

K

4 4
Endstation der elektrischen
Stadtbahn Steinweg

mit der Neuzeit entsprechenden Ein
richtungen ausgestattet empfiehlt
vampk kMpk 8itö

li Voübiiäei
in Einzel Zellen Badezeit von
7 Uhr Vorm bis 7 Uhr Abds

Abonnementspreis bMigst
Berathungen in allen

Krankheitsfällen
Sprechstunden von 8 Z0 Uhr
Vorm u 2 4 Uhr Nachm

für die
PMZMlkii I riilAL

Kiel Ringstraße SS
Junge Leute werden sicher und

gut ausgebildet Falls d Ziel
nicht erreicht wird zahle ich das
volle Pensionsgeld zurück B s
her bestanden SSS meiner Schüler
Eintritt am 15 Nov od 6 Jan
Genaues Alter ist anzugeben Keine
Presse es ist die älteste An
italt Näheres durch

Director

Alle Postanstalten und Buchhandlungen nehmen jederzeit Be
stellungen an

Probe Nummern
versendet auf Wunsch unentgeltlich die Administration d Bazar

Berlin 8 V, Charlottenstraße 11

Am Donnerstag den S unv Freitag den AS Rovbr
d I wird wills Gott unser diesjähriger

im gütigst bewilligtm Locale ar stattfinden Alle
Freunde der Misston werden herzlichst gebeten um der Sache des
Reiches Gottes willen ihre theilnehmende Liebe uu r m Bazar zuzu
wenden zumal wir in diesem Jahre wieder allein den Bazar für die
Mission abhalten
Der Vorstand des Franeu MissionL Vereins zu St Georgen
Frau Pastor Zachariae Frau Dir Fries Frau Pastor Kuuth

In dem uns gütigst bewilligten vorderen Saale des

viitl Weidenplan 1
wird am Dienstag den 7 und Mittwoch den 18 November
d Js ein

zum Besten des jetzt beginnenden Baues der 8t
auf dem Neumarkt stattfinden Es wird den Unternehmerinnen und
mir eine große Freude sein wenn die Herren Kaufleute und Gewerbe
treibende des Neumarkts uns Waaren aller Art unter Angabe des
dafür zu fordernden Preises geschenkweise zuwenden und im Haus des
Unterzeichneten rechtzeitig abgeben lassen wollen Wie die gleiche Bitte
vor einigen Jahren dem damalige Kirchbaubazar großen Gewinn ein
getragen hat so hoffe ich für den jetzigen denselben Erfolg und
wünsche dem Bazar der eine reiche Auswahl von Verkauisgegenstäm
den bieten wird viel Käufer und dadurch einen reichen Ertrag für
unser zur Ehre Gottes und zum Besten unserer Gemeinde unternom
menes Werk

0 H Hoffmann
Pastor zu St Laurentit

lerrsliotten

I viiivii I i n iiii

Mtmliimllv
8 Ims

TV

Eingesandt,
Das durch Frau Heller in

Johnsdorf mir empfohlene echte
Ringelhardt GlöcknerMe

Wund und Heilpflastev
hat mich von einer sehr ent
zündeten Brnst worauf sich
Geschwüre gebildet die mir ent
schliche Schmerzen verursacht
völlig geheilt In wenigen
Tagen verlor sich die Hitze die
Brust ging auf und ich konnte
sehr bald darauf mein neu
geborenes Kind wieder stillen
Zum Wohle anderer Leidender
und zum Dank für Frau Ringel
hardt bezeuge ich dies hiermit
öffentlich und verweise Haupt
sächlich Hebammen ans dieses
vorzügliche Pflaster

Frau I inKamitz bei Anssig a d Elbe
in Böhmen

Mit Schutzmarke auf

den Schachteln zu beziehen 25
u 50 H mit Gebrauchsanweisung
aus den bekannten Apothe
ke Atteste liegen daselbst aus

AL Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

Unübertroffenes

WM Mittel
gegen d e schmerzhaften

und lästigen
D Hühmraugen und
Z harte Haut

an den Füßen
60 P g pro Flasche

allein zu babm in der S
Drogenhandlung von

Gr Ulrichstr V
Mars la Tour

5

Schmeerstraße 13
nahe am Markt

Uhrenhandlung
Zsva i tertiKiiiiK nach Zeich

nung od Modell Anerkannt vor
zügliche

WmtumerWe
Streng reelle billigste

Preise
Weitgehendste Garantie

Alte Uhren nehme zum höchsten
Preise in Tausch

UM Stellensuchende
jeden Berufs placirt rasch

Dres
den Ostra Allce Nr 35

Die Modenwelt
Zllustrirte Zeitung für Toilette

und Handarbeiten

Jährlich
Nummern

mit 250
Schnitt

mustern

Enthalt jährlich über 20V0 Abbil
düngen von Toilette Wäsche
Handarbeiten 5 Beilagen mit 22V
Schnittmustern und 250 Vorzeichnungen Zu
beziehen durch alle Buchbandlungen u post
anstalten Ztgs Uatalog Nr 33H5 Probe
nummern gratis u franco bei der Expedition
Verlin V Z5 Zvien I Gperngasse Z
Für die Herren Studirenden habe

ich eine große Auswahl möblirter
Zimmer mit und ohne Kabinet
zur Verfügung stehen Nachweis

kostenlos CentralBureau Merseburgerstraße

Gr Ulrichstrasze 1v
neben Rest Mars la Tour

Mäkulawr
zu haben tn der Expedition des

V I u Mbsüeil V
tz BohUlwichse 4

empfiehlt

Große Ulrichstr s M
am Kleinschmieden

ly IZ M Rlirk
I sichere Hypothek zum
Januar t8SS zu leihe gesucht
Offerten unter H R SÄZ8 an

I erbeten4SVVV u Markinnerhalb der Feueriax sofort od
später zu leihen gesucht Un
terhändler verbeten Offerten
erbeten an die Expedition dieses
Blattes unter 4767

Nmtl Wime
I Iau, Nvz r t vt

xr U7Irj I tr sv SV l
prakt Zahu Aezt

Plombiren Zahnziehen mik
Lachgas künstl Gebiffe As
gnliren schiefstehender Zähne

te Av IÄSprichst 9 Uhr Vorm bis 5 Nhz
Nachmtttsgs
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